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SABAY HELP THE KIDS AM WEIHNACHTSMARKT LIESTAL   
 
 

Dies ist ein Stimmungsbericht an unsere Vereinsmitglieder und solche, die es 
werden wollen. 
 

Sie strömen eine ganz spezielle Atmosphäre aus, die Weihnachtsmärkte landauf 
und landab. Unvergleichlich im Verhältnis zu den normalen Monatsmärkten. Die 
neue faszinierende Weihnachtsbeleuchtung in Stedtli Liestal tut das Ihre. 
Keine Marktschreier sind zu hören, dafür Heilsarmee Musiker mit ihrer Topfkollekte. 
Statt Video DVD Stand mit brüllender Heavy Metall ein kleines Karussell das „Stille 
Nacht, heilige Nacht“ im ¾ Takt vor sich her tuckert. Mitten drin nahe beim Törli 
unser Sabay Info Stand. 
 

Er war beileibe nicht der einzige, der an die Wohltätigkeit des Publikums appellierte.  
Freiwillige Helfer, welche Wind und Wetter nicht fürchteten, zeugten vom grossen 
Idealismus. Bemerkenswert bei uns und insbesondere allen voran: unsere 
Hauptinitiantin. 
  
Unverdrossen schenkte sie mit ihren Helferinnen Glühwein aus und bot Cupcakes, 
Pralinen, Kuchen, Infomaterial und schöne Karten an, kam so mit den Leuten in 
Kontakt, um unser Projekt vorzustellen. Im Idealfall gab es aus dem Gespräch ein 
neues Vereinsmitglied samt einem Nötli im Opferstock, respektive Sammelglas. 
Nicht wenige durften wir so neu bei uns begrüssen. 
Die Schule in Stung Treng lebt und lebt immer besser, denn die vielen Besucher, 
Passanten und Vereinsmitglieder zeigten sich sehr  spendenfreudig und belohnten 
die Helfer derart, dass sie die kalten Füsse bald vergassen. 
 

Es ist uns ein grosses Anliegen, im Namen unserer Kids, allen sichtbaren und 
unsichtbaren Helfern und Helferinnen zu danken. Es waren Vollmotivierte welche 
schrieben, gestalteten, aufbauten, backten und so weiter. Auch den vielen 
Vereinsmitgliedern die uns mit ihren Besuchen Mut machten und trotz garstigem 
Wetter uns aufsuchten um ihre Solidarität zu bekunden. 
 

Mit Freude arbeiten wir an dem Schulprojekt weiter. Es bleibt noch viel zu tun, 
packen wir’s an! 
 Fritz Strübin 
 
   
 


